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Anleitung zur Änderung der „Eingabe der Nutzungsart“ von 

„mitteilungspflichtig“ in „nicht mitteilungspflichtig“ bei 

einem Tierbestand unter den Bestandsuntergrenzen 

Hintergrund: Es ist davon auszugehen, dass sich Betriebe vorsorglich mitteilungspflichtig eingestuft 

haben, obwohl die durchschnittlich gehaltenen Tiere die Bestandsuntergrenze nicht überschreiten 

oder Betriebe, die in der Vergangenheit mitteilungspflichtig waren, den Bestand reduziert haben und 

somit die Bestandsuntergrenze nicht mehr überschreiten. 

Fehlerhaft als „mitteilungspflichtig“ eingetragene Nutzungsarten sind zu beenden und können als 

„nicht mitteilungspflichtig“ eingetragen werden. 

Beenden der Eingabe „mitteilungspflichtig“ und ggf. Eingabe als „nicht mitteilungspflichtig“ 

(Eingabe Nutzungsart (nach AMG §58a Absatz 1 und 2)). 

Nach Anmeldung in der Hi-Tier- Datenbank gelangen Sie über „Auswahlmenü Tierarzneimittel / 

Antibiotika (TAM)“ zum Menüpunkt „Eingabe Nutzungsart (nach AMG § 58a Absatz 1 und 2)“. 
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In der Tabelle „Gemeldete Nutzungsarten für Betrieb“ sehen Sie Ihre gemeldeten Nutzungsarten.  

 

 
Die Mitteilungspflicht für die jeweilige Nutzungsart richtet sich nach dem Durchschnittsbestand pro 
Kalenderhalbjahr. Wenn Sie in einem Kalenderhalbjahr folgende Bestandsuntergrenzen nicht 
überschreiten, sind Sie in diesem Kalenderhalbjahr „nicht mitteilungspflichtig“: 
 

 Mastkälber:  Durchschnittsbestand: < 20 

 Mastrinder:  Durchschnittsbestand: < 20 

 Mastferkel:  Durchschnittsbestand: < 250 

 Mastschweine:  Durchschnittsbestand: < 250 

 Mastputen:  Durchschnittsbestand: < 1.000 

 Masthühner:  Durchschnittsbestand: < 10.000 
 
Zum Beenden eines mitteilungspflichtigen Kalenderhalbjahres gehen Sie bitte folgendermaßen vor: 
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In der Tabelle „Gemeldete Nutzungsarten für Betrieb“ ersetzen Sie in der Spalte „Gültigkeitsende (24 

Uhr des Tages)“ die Angabe „offen“ durch das Enddatum des letzten „mitteilungspflichtigen“ 

Kalenderhalbjahres. 

 

Es erscheint folgende Ansicht mit dem Hinweis, dass die Meldung ausgeführt wurde: 

 

 
Wenn bereits Daten für einen eigentlich „nicht mitteilungspflichtigen“ Betrieb eingegeben wurden 

und für diesen Betrieb nach der Beendigung (s.o.) weiterhin Daten eingegeben und abgerufen 

werden sollen, empfiehlt es sich, eine Nutzungsart „nicht mitteilungspflichtig“ anzulegen. Dazu 

gehen Sie folgendermaßen vor: 
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Nachdem Sie „Einfügen“ gewählt haben, erscheint die aktualisierte Tabelle „Gemeldete 

Nutzungsarten für Betrieb“. 

 

 


